
 

 

Niederschrift 
(öffentlicher Teil) 

über die Sitzung des Ortschaftsrates Jeber-Bergfrieden 
 

 Sitzungstermin: Donnerstag, 13.08.2009 
 Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
 Sitzungsende: 19:55 Uhr 
 Ort, Raum: im Gemeindezentrum, Weidener Straße 6, 

Anwesend waren: 
 
 Ortsbürgermeister 
Herr Kurt Schröter  
 
 stellv. Ortsbürgermeister 
Herr Holger Krauleidis  
 
 Ortschaftsrat 
Herr Frank Dürre  
Herr Wilfried Heise  
Herr Lars Kolbe  
Herr Torsten Mitsching  
 
 

Es fehlten: 
 
 
 
Verwaltung: 
 
Frau V. Mergenthaler - Protokollantin 
 
 
 
Gäste: 
 
 
 
 
 
Beschlussfähigkeit war gegeben:   war nicht gegeben:  
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Protokoll: 

 1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung sowie der An-
wesenheit und der Beschlussfähigkeit. Bestätigung der Tagesordnung 

 Der Ortsbürgermeister begrüßte alle anwesenden Ortschaftsräte und Gäste. Er 
stellte die Beschlussfähigkeit des Ortschaftsrates fest und machte auf die frist-
gemäße Einladung und öffentliche Bekanntmachung aufmerksam.  
Die Ortschaftsräte stimmten der vorliegenden Tagesordnung zu.   
   
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

6 6 0 6 0 0 
 
 

 2. Verpflichtung eines Ortschaftsrates durch den Ortsbürgermeister 
 Die Ortsbürgermeister bat Ratsmitglied L. Kolbe sich vom Platz zu erheben. Er 

verlas die Verpflichtungserklärung, die er nachsprach und im Anschluss die Ver-
pflichtungserklärung unterzeichnete. Desweiteren erhielt auch Herr Kolbe eine 
Erklärung vorgelegt, mit der er durch Unterschrift bestätigte, die §§ 30 und 31 der 
GO LSA erhalten zu haben. Letzteres war durch Übergabe der Gemeindeord-
nung erfolgt. 
  

  
 3. Hinweis auf den § 31 GO LSA "Mitwirkungsverbot" zu Tagesordnungspunk-

ten dieser Sitzung 
 Der Ortsbürgermeister wies darauf hin, dass die Ortschaftsräte, sofern sie sich 

bei einem Tagesordnungspunkt vom Mitwirkungsverbot betroffen fühlen, dies vor 
der Diskussion zu dem entsprechenden TOP mitzuteilen haben. 
 

      
 4. Bestätigung der Niederschrift der Sitzung des Ortschaftsrates vom 

09.07.2009 
 Die Niederschrift der konstituierenden Sitzung des Ortschaftsrates wird von den 

Ortschaftsräten bestätigt.  
   

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

6 6 0 5 0 1 
 
 

 5. Anfragen, Anregungen und Mitteilungen 
 Bundestagswahl am 27.09.2009 

Mitglieder Wahlvorstand 
Herr Holger Krauleidis Herr Torsten Mitsching 
Herr Frank Dürre  Herr Kurt Schröter 
Herr Wilfried Heise  Frau Uta Schleinitz?????   
Wahllokal ist das Gemeindezentrum Jeber-Bergfrieden 
Tel. des Ortsbürgermeisters 
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Dienstberatung der Ortsbürgermeister am 04.08.2009 
Die Gemeinde Jeber-Bergfrieden erhielt ein Schreiben von der Verwaltung, in 
dem eine Haushaltssperre für unsere Ortschaft verhängt wurde. Der Ortsbürger-
meister verlas dieses Schriftstück und wies darauf hin, dass der Hauptgrund für 
diese Haushaltssperre 
der bisher nicht zu Stande gekommene Hausverkauf in Weiden wäre und somit 
im Haushalt 30 T€ an Einnahmen fehlten. 
Einige Ausgaben fielen zwar durch die höhere Fördersumme bei der Schulhof-
gestaltung niedriger aus, aber ein Fehlbetrag bliebe. 
 
Informationen 

• 2012 – 800 Jahre Anhalt 
- gemeinsame Vorhaben mit Wörlitz und Oranienbaum 
- historische Straße von Coswig nach Wörlitz 
Einige Gemeinderäte fragten an, ob es überregional Kontakte mit dem LK 
ABI und der Stadt Dessau-Roßlau gäbe. 
Hierzu konnte der Ortsbürgermeister keine Aussagen treffen. 

• Grundschulen 
Der Ortsbürgermeister verwies auf ein Konzept der Stadt Coswig, in der 
es bisher noch zwei Grundschulen gibt. Die Stadt erwägt, eine GS zu 
Gunsten der Landschulen (Klieken, Cobbelsdorf und Jeber-Bergfrieden) 
zu schließen. 

• Coswig möchte Erholungsstadt werden 
• Löschung der Verordnung für das flächenhafte Naturdenkmal „Drei variab-

le Flächennaturdenkmale im Naturlehrpfad „Fläming“ zum Schutz des 
Bärlappvorkommens“ 
Der Bürgermeister berichtete, dass der damalige Kreis Roßlau den Be-
schluss 1979 zu den Flächendenkmalen gefasst hat. Im Mai 2006 und im 
September 2008 wurden die Vorkommen vom Landkreis überprüft. Weder 
der Förderverein „Naturlehrpfad“ noch die Gemeinde bzw. Verwaltung 
wurden darüber informiert bzw. um Mithilfe gebeten. In diesem Zusam-
menhang erläuterte der Ortsbürgermeister, dass er sich mit diesem Sach-
verhalt an den Förderverein gewendet hat. Dieser reagierte auch sofort 
und konnte bei dem Verantwortlichen Herrn Dr. Hartmann vier Wochen 
Aufschub für die Entscheidung erzielen. 
Der Ortsbürgermeister informierte weiterhin, dass der Landkreis Witten-
berg vor Eröffnung des formellen Verfahrens zur Löschung des o. g. Na-
turdenkmals eine naturschutzfachliche und naturschutzrechtliche Wer-
tung/Bewertung der Sachlage vorgenommen hat. Im Ergebnis wurde fest-
gestellt, dass in dem ausgewiesenen Gebiet keine Bärlapparten mehr 
existieren und somit eine Löschung berechtigt ist.  
Die möchte der Förderverein noch einmal überprüfen und dann sollte der 
Ortschaftsrat erst eine Entscheidung fällen. Der Ortsbürgermeister merkte 
an, dass diese Löschung sich auch nachteilig auf den Förderverein aus-
wirken könnte. 

 
Der Ortsbürgermeister beendet um 19.55 Uhr den öffentlichen Teil der Gemein-
deratssitzung. 

  
 
Coswig (Anhalt), den 18.08.2009 
 
 
 
   Schröter      Mergenthaler 
Bürgermeister      Protokollantin 


